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Thüringer Landtag
7. Wahlperiode

Abschiebungen in Thüringen im Jahr 2023

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/5621 vom 5. Febru-
ar 2024 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 6. Mai 2024 beantwortet:

1. Wie viele Personen aus Thüringen wurden im Jahr 2023 in ihre Herkunftsländer abgeschoben (bitte auf-
listen nach Monat der Abschiebung, Zielstaaten und Landkreisen/kreisfreien Städten, aus denen abge-
schoben wurde, Alter der Abgeschobenen von null bis 18 Jahre sowie Frauen und Männer über 18 Jah-
re)?

Antwort:
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 213 Personen in ihre Herkunftsstaaten abgeschoben. Angaben zu den 
Herkunftsstaaten der Betroffenen, aufgeschlüsselt nach dem Monat der Abschiebung, können der nach-
stehenden Übersicht entnommen werden: 

Herkunftsland I. II. III. IV. V. VI. VII. VIII. IX. X. XI. XII. Ge-
samt

Albanien 0 0 0 3 0 0 0 5 0 0 10 15 33
Algerien 1 2 3 1 2 2 0 0 0 2 0 0 13
Armenien 0 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 2
Aserbaidschan 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 2
Georgien 2 2 1 0 5 7 4 0 15 0 1 0 37
Indonesien 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
Irak 0 0 0 1 0 0 0 0 3 0 0 0 4
Libanon 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1
Marokko 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 2
Mazedonien 0 0 4 0 8 13 0 0 9 0 0 16 50
Moldau 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2
Niederlande 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1
Nigeria 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 3 0 5
Polen 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 2
Rumänien 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 1 2
Serbien 7 0 0 0 0 27 0 0 12 0 0 0 46
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Herkunftsland I. II. III. IV. V. VI. VII. VIII. IX. X. XI. XII. Ge-
samt

Tunesien 0 0 0 2 1 0 0 0 0 0 0 0 3
Türkei 0 0 2 0 0 0 1 1 0 0 0 2 6
Vereinigte Staaten 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
Gesamt 11 6 13 7 18 49 7 7 43 2 15 35 213

Eine Aufschlüsselung nach Ausländerbehörden sowie nach Männern, Frauen und Kindern (Minderjähri-
ge bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) ist der nachfolgenden Übersicht zu entnehmen:

Ausländerbehörde Männer Frauen Kinder Gesamt
Altenburger Land 1 0 0 1
Landkreis Eichsfeld 5 4 8 17
Stadt Eisenach 0 0 0 0
Stadt Erfurt 7 2 2 11
Stadt Gera 1 1 9 11
Landkreis Gotha 5 1 1 7
Landkreis Greiz 10 5 10 25
Landkreis Hildburghausen 6 2 7 15
Ilm-Kreis 7 5 14 26
Stadt Jena 0 0 0 0
Kyffhäuserkreis 1 1 1 3
Landkreis Nordhausen 6 3 10 19
Saale-Holzland-Kreis 0 0 0 0
Saale-Orla-Kreis 0 0 0 0
Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 6 4 5 15
Landkreis Schmalkalden-Meiningen 1 0 0 1
Landkreis Sömmerda 0 0 0 0
Landkreis Sonneberg 1 0 0 1
Stadt Suhl 0 0 0 0
Unstrut-Hainich-Kreis 11 4 9 24
Wartburgkreis 5 6 10 21
Stadt Weimar 1 0 0 1
Landkreis Weimarer Land 9 1 0 10
Gesamt 83 39 86 208
Amtshilfe für ein anderes Bundesland 5

2. Wie viele Personen aus Thüringen wurden im Jahr 2023 in andere Staaten als ihre Herkunftsländer ab-
geschoben (bitte auflisten nach Monat der Abschiebung, Zielstaaten, Herkunftsländern und Landkrei-
sen/kreisfreien Städten, aus denen abgeschoben wurde, Alter der Abgeschobenen von null bis 18 Jah-
re sowie Frauen und Männer über 18 Jahre)?

Antwort:
Im Jahr 2023 fanden neben in den Antworten zu den Fragen 1, 4 und 6 mitgeteilten Abschiebungen in 
die Herkunftsländer, Dublin-III-Überstellungen sowie sogenannte Drittstaatenabschiebungen keine Ab-
schiebungen in andere Staaten statt. 

3. In welche Herkunftsländer der Geflüchteten in Thüringen fanden im Jahr 2023 und zum aktuellen Stand 
keine Abschiebungen statt, weil diese aus rechtlichen oder faktischen Gründen nicht oder nur einge-
schränkt möglich sind (bitte auflisten je Herkunftsland und Angabe eventueller Einschränkungen bezo-
gen auf das Zielland)?
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Antwort:
Jede Rückführungsmaßnahme unterliegt einer Einzelfallprüfung, bei der sowohl die Situation der betrof-
fenen Personen als auch die Situation im Herkunfts- beziehungsweise Zielland zu berücksichtigen sind. 
Im Hinblick auf Syrien bestand bis zum 31. Dezember 2020 ein bundesweiter Abschiebungsstopp. Ab-
schiebungen nach Syrien sind auch gegenwärtig aus faktischen Gründen ausgeschlossen, da keine di-
plomatischen Beziehungen zu Syrien bestehen, die für Abschiebungsmaßnahmen unerlässlich sind. Da-
rüber hinaus hat das Bundesministerium des Innern und für Heimat am 11. August 2021 aufgrund der 
Entwicklungen der Sicherheitslage entschieden, Abschiebungen nach Afghanistan auszusetzen. Daher 
fanden auch im Jahr 2023 keine Abschiebungen nach Afghanistan statt. Zudem werden seit dem 13. Ja-
nuar 2023 Abschiebungen in den Iran ausgesetzt. 

In Thüringen galt ab dem 1. Juni 2023 ein bis zum 31. Dezember 2023 gültiger Abschiebungsstopp. Im 
Hinblick auf Libyen können keine Abschiebungen durchgeführt werden, da es keine geeigneten Flug-
verbindungen gibt und aufgrund der Sicherheitslage vor Ort Abschiebungen mit Sicherheitsbegleitung 
nicht durchgeführt werden können.

Eine darüber hinausgehende Aufstellung im Sinne der Fragestellung liegt der Landesregierung nicht vor.

4. Wie viele Personen wurden im Jahr 2023 aus Thüringen im Rahmen der Dublin-Verordnung in andere 
EU-Mitgliedsstaaten abgeschoben beziehungsweise überstellt (bitte auflisten nach Zielländern innerhalb 
der EU, dem Monat der Überstellung sowie nach Landkreisen/kreis-freien Städten sowie dem Alter der 
Abgeschobenen von null bis 18 Jahre, Frauen und Männer über 18 Jahre)?

Antwort:
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 93 Personen im Rahmen des Dublin-Verfahrens in einen anderen Mit-
gliedstaat der Dublin-III-Verordnung überstellt. Hinsichtlich der Zielstaaten der Überstellungen können 
die Angaben der nachstehenden Übersicht entnommen werden:

Zielstaat I. II. III. IV. V. VI. VII. VIII. IX. X. XI. XII. Ge-
samt

Belgien 0 0 0 0 2 0 0 2 0 5 0 1 10
Bulgarien 1 0 0 1 0 1 0 0 1 1 1 0 6
Finnland 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1
Frankreich 0 0 1 0 0 1 0 1 1 0 0 3 7
Kroatien 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1
Lettland 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1
Litauen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 1
Malta 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 2
Niederlande 1 0 1 0 0 0 0 1 0 0 0 1 4
Österreich 0 3 2 2 3 4 4 8 0 1 2 2 31
Polen 6 0 1 1 0 0 0 1 0 2 1 0 12
Rumänien 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 1
Schweden 1 0 0 0 0 0 1 1 1 0 0 0 4
Spanien 2 0 7 0 0 1 0 1 0 0 1 0 12
Gesamt 13 3 12 4 5 10 5 15 3 10 6 7 93

Eine Aufschlüsselung nach Ausländerbehörden sowie nach Männern, Frauen und Kindern (Minderjähri-
ge bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) ist der nachfolgenden Übersicht zu entnehmen:

Ausländerbehörde Männer Frauen Kinder Gesamt
Altenburger Land 1 0 0 1
Landkreis Eichsfeld 2 0 0 2
Stadt Eisenach 0 0 0 0
Stadt Erfurt 4 0 0 4
Stadt Gera 2 1 1 4
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Ausländerbehörde Männer Frauen Kinder Gesamt
Landkreis Gotha 8 0 0 8
Landkreis Greiz 3 0 0 3
Landkreis Hildburghausen 4 1 3 8
Ilm-Kreis 3 2 0 5
Stadt Jena 1 0 0 1
Kyffhäuserkreis 2 0 0 2
Landkreis Nordhausen 0 0 0 0
Saale-Holzland-Kreis 0 1 0 1
Saale-Orla-Kreis 7 0 0 7
Landkreis Saalfeld-Rudolstadt 5 2 8 15
Landkreis Schmalkalden-Meiningen 3 0 0 3
Landkreis Sömmerda 0 0 0 0
Landkreis Sonneberg 1 0 0 1
Stadt Suhl 0 0 0 0
Unstrut-Hainich-Kreis 13 0 0 13
Wartburgkreis 4 0 0 4
Stadt Weimar 4 0 0 4
Landkreis Weimarer Land 7 0 0 7
Gesamt 74 7 12 93

5. Inwieweit wurden unbegleitete Minderjährige abgeschoben?

Antwort:
Im Jahr 2023 wurden keine unbegleiteten Minderjährigen aus Thüringen abgeschoben.

6. Wie viele Personen wurden im Jahr 2023 aus Thüringen aufgrund eines Schutzstatus, der in einem an-
deren EU-Mitgliedsstaat erteilt wurde, abgeschoben (bitte auflisten nach Zielländern innerhalb der EU, 
Monat und nach Landkreisen/kreisfreien Städten)?

Antwort:
Im Jahr 2023 wurden zwei Personen mit einem Schutzstatus, der in einem anderen EU-Land erteilt wur-
de, abgeschoben. Die Abschiebungen betrafen zwei libysche Staatsangehörige. Beide Abschiebungen 
erfolgten aus dem Unstrut-Hainich-Kreis nach Italien. Eine Abschiebung fand im November 2023, die 
weitere Abschiebung im Dezember 2023 statt.

7. Erfolgten Abschiebungen aus Krankenhäusern, Jugendhilfeeinrichtungen, Schulen oder Kindergärten, 
wenn ja, wann und aus welchen Landkreisen/kreisfreien Städten erfolgten diese?

Antwort:
Im Jahr 2023 erfolgten keine Abschiebungen aus Krankenhäusern, Jugendhilfeeinrichtungen, Schulen 
oder Kindergärten.

8. In wie vielen Fällen wurden Abschiebungen oder Überstellungen durch medizinisches Personal im Ein-
zelfall begleitet?

Antwort:
Im Jahr 2023 wurden insgesamt 22 Abschiebungen und Dublin-III-Überstellungen durch medizinisches 
Personal im Einzelfall begleitet.

9. Wie viele Personen aus Thüringen sind im Jahr 2023 aus der Haft beziehungsweise dem Gewahrsam 
abgeschoben worden (bitte auflisten nach Strafhaft, Untersuchungshaft, Abschiebungshaft, Ausreisege-
wahrsam und Überstellungsgewahrsam)?
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Antwort:
Im Jahr 2023 wurden 28 Personen aus der Strafhaft sowie 13 Personen aus der Abschiebungshaft ab-
geschoben.

10. Wie viele Personen davon wurden aufgrund eines teilweisen Absehens von der Strafvollstreckung nach 
§ 456a Strafprozessordnung (StPO) aus der Haft abgeschoben (bitte aufschlüsseln nach jeweiliger Haft-
anstalt und Zielstaat der Abschiebung)?

Antwort:
Im Jahr 2023 wurden 23 ausreisepflichtige Ausländer aufgrund eines teilweisen Absehens von der Straf-
vollstreckung nach § 456a StPO aus der Strafhaft heraus abgeschoben. Bei fünf weiteren Personen wur-
de die Abschiebung in Amtshilfe für andere Bundesländer durchgeführt. In diesen Fällen erfolgt keine 
statistische Erfassung seitens der Zentralen Abschiebestelle bezüglich der Entscheidung nach § 456a 
StPO. Eine statistische Erfassung nach jeweiliger Haftanstalt und Zielstaat der Abschiebung wird nicht 
vorgenommen.

11. Zu welchem Zeitpunkt der Teilverbüßung der Strafe wurden seitens der jeweiligen Thüringer Staatsan-
waltschaften Abschiebungen aus der Haft entsprechend § 456a StPO eingeleitet, die im Jahr 2023 voll-
zogen wurden?

Antwort:
Statistische Angaben im Sinne der Fragestellung liegen der Landesregierung nicht vor. 

12. In welchen Ländern innerhalb der Bundesrepublik Deutschland wurden Abschiebehaftplätze im Jahr 2023 
genutzt und welche Hafteinrichtungen betraf dies?

Antwort:
Im Jahr 2023 wurden Abschiebungshaftplätze in Rheinland-Pfalz (Gewahrsamseinrichtung für Ausrei-
sepflichtige in Ingelheim) und Hessen (Darmstadt) in Anspruch genommen. Die Angaben sind vorläu-
fig, da noch nicht alle statistischen Angaben zu den von Thüringen genutzten Abschiebungshafteinrich-
tungen vorliegen.

13. Welche pandemiebedingten Vorgaben und Einschränkungen gibt es derzeit mit Blick auf Abschiebun-
gen und Überstellungen, beispielsweise mit Blick auf Testungen am Tag der Abschiebung?

Antwort:
Keine

14. Wie viele Familien mit minderjährigen Kindern wurden seit Inkrafttreten des Thüringer Wintererlasses 
vom 7. November 2023 im Zeitraum vom 1. Dezember 2023 bis heute aus Thüringen abgeschoben (bit-
te auflisten nach Landkreisen/kreisfreien Städten, Anzahl der Familien und deren Anzahl minderjähriger 
Kinder, Monat der Abschiebung und Zielland)?

Antwort:
Im Zeitraum vom 1. Dezember 2023 bis zum 31. Januar 2024 wurden neun Familien mit insgesamt 
22 Kindern in ihr Herkunftsland abgeschoben.

Statistische Angaben für den Monat Februar 2024 liegen der Landesregierung noch nicht vor. 

15. In wie vielen Fällen erfolgte im Jahr 2023 eine Abholung zur Abschiebung/Überstellung in der Nachtzeit 
zwischen 21 und 6 Uhr in Thüringen?

Antwort:
Statistische Angaben im Sinne der Fragestellung liegen der Landesregierung nicht vor.

Maier 
Minister
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